
 

Donnerstag, 23. Juni 2022, um 15 Uhr

Jesu Familie
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Ihr seid das Licht der Welt.



Liebe Leser,

fünf Minuten brauchst Du, um ein Vorwort zu lesen – spannender als meinen 
Gedanken zu folgen, ist es, diese Zeit direkt mit Gott zu verbringen.
Also:

Stell Deinen Wecker (zur Übung) auf 5 Minuten!
Komm mit Jesus ins Gespräch und höre, was Er Dir sagen möchte!
Sei still und erkenne, dass Gott Gott ist.

5 Minuten

     4 Minuten

          3 Minuten

               2 Minuten

                    1 Minute

Ich wünsche Dir gute Erfahrungen in der Stille und freue mich über Gespräche, 
Anrufe, Mails (wie auch immer) über Deine Erfahrungen und Fragen!

Ursula Häfele
07541 4069861 oder ursula@haefele-home.de

 
Herzlichen Dank an Hildegard, 
Marianne und Nico für die 
Spuren, die ihr mit eurem Einsatz 
& Wirken hinterlassen habt. Gott 
segne euch und erfülle euer 
Leben. 
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Seid still und erkennt, dass ich Gott bin!
Psalm 46,11

 
 
 
 



Krankengebet startet 
wieder 
Seit einigen Jahren haben wir einen 
Kreis von Betern, der sich bereit-
erklärt, in besonderer Weise für 
Kranke und Angeschlagene zu be-
ten. Dieser Dienst wird nun wieder 
aufgenommen. 
Unter der Leitung unseres Pastors 
Jan Lambers kommen wir jeweils 
am Sonntagabend zusammen. Es 
wird zunächst gesungen, ein Wort 
Gottes ausgelegt und miteinander 
gebetet. 
Wir wollen auf diese Weise zum 
Ausdruck bringen, dass wir uns mit 
dem Krankengebet ganz in die Ab-
hängigkeit unseres Herrn begeben. 
Es wird im Vorlauf keine Heilung 
versprochen oder angekündigt. 
Gott bleibt der Souverän. Aber es 
wird unter Salbung mit Öl intensiv 
für die kranken Gäste gebetet.  
 
 

Kindersegnungen 
Die Vergangenheit hat gezeigt, 
dass es mitunter nicht immer leicht 
ist, geeignete Termine für eine 
Kindersegnung zu finden. Eltern 
laden gerne Gäste aus den Familien 
ein, Paten und Freunde oder geist-
liche Begleiter. Nun finden im Juli 
gleich zwei Gottesdienste mit Kin-
dersegnung statt. 
 

Sonntag, den 03.07.22, durch 
Pastor Jan Lambers 
 

Sonntag, den 17.07.22, durch 
unsere Älteste Rebekka Defatsch 
 

Eltern, die ihre Kinder segnen las-
sen wollen, melden sich bitte bei 
unserem Pastor oder im Gemeinde-
sekretariat bei Anke Damson.  
 
 
Besuch diakonisch- 
missionarischer 
Organisationen 
Da wir in den kommenden Wochen 
eine neue Predigtreihe zum Thema 
„Erstaunliches aus der Apostel-
geschichte“ starten, freuen wir uns, 
einige Missionare als Gäste be-
grüßen zu können. Nachdem im 
Mai bereits Open Doors unter uns 
war, kommen im Juni Mitarbeiter 
und Missionare aus Afrika (Flug-
zeugmission) und den Philippinen 
(Kinderhaus). Auf diese Weise wer-
den wir hören und erleben, wie die 
Mission Gottes in den entlegensten 
Winkeln der Welt weitergeht und 
wirkt.  
 
 

Gebetstreffen am 
1. Mittwoch im Monat 
Im Juni soll es wieder stattfinden – 
unser monatliches Gebetstreffen: 
Am Mittwoch, den 1. Juni, um 19:30 
Uhr. Eine herzliche Einladung an 
alle, die gerne gemeinsam mit 
anderen beten und das Leben 
unserer Gemeinde sowie einzelne 
Menschen oder auch Entwicklun-
gen im Gebet vor Gott bringen. 
Herzliche Einladung! 
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Schon zum zweiten Mal haben wir 
die SSondereditionn GemeindeLife
verschickt. Sie erscheint 14-täglich
im Wechsel zu GemeindeLife und 
stellt nach und nach alle unsere 
Mitarbeiter mit einem Foto vor. 
Mehr als 40 Mitarbeiter haben wir 
schon vorgestellt – und wir haben 
noch viel „im Köcher“. Ganz herz-
lichen Dank an jeden Einzelnen, der 
mit seinen Begabungen Gott und 
der Gemeinde dient und in der 
Mitarbeit seinen Platz und seine 
Berufung gefunden hat.

Herzlichen Dank an alle, die an den 
vergangenen Sonntagen die Zeit 
genutzt haben und nach dem 
Gottesdienst mit Rebekka Defatsch 
und mir ins Gespräch gekommen 
sind, um ihren Platz zu finden. 
Kommt gerne weiter auf uns zu mit 
Euren Fragen, Wünschen und An-
liegen.

Große Veränderungen gab es im 
Bereich KÜCHE:

Almuth Leber hat seit über zwanzig 
Jahren mit großem Einsatz den 
Bereich Küche geleitet: 
Jeden Gemeindesonntag (Sonnta-
ge mit gemeinsamem Mittagessen) 
hat sie im Vorfeld organisiert. An 
den Sonntagen selbst hat sie die 
vielen Helfer koordiniert, gekocht, 
gespült, geputzt, Tische aufgestellt 
– also den Überblick über das gan-
ze Geschehen gehabt, Aufgaben 
delegiert und auch selbst Hand 

angelegt. Jetzt möchte auch sie in 
Ruhe Gemeindesonntage genießen 
und nicht für alles verantwortlich 
sein.

Auch an dieser Stelle gganzz herz-
lichenn Dank,, liebee Almuth,, fürr 
Deinenn Einsatzz undd Deinee freund-
lichee Art,, mitt derr Duu unss angeleitett 
hast,, ann denn unterschiedlichstenn 
Stellenn mitzuarbeiten!! Danke,, dasss 
Duu lediglichh diee Leitungg derr Küchee 
abgegebenn hastt –– Duu unss aberr 
weiterhinn alss Köchinn undd Mitar-
beiterinn inn derr Küchee erhaltenn 
bleibst!! 
 
Ichh freuee michh sehr,, dasss wirr inn 
Gesinee Lamberss einee ebensoo 
freundlichee wiee kompetentee neuee 
Küchenleiterinn gefundenn haben!! 

Vielen Dank, liebe Gesine, dass Du 
für die Zeit, in der Jan und Du noch 
in Friedrichshafen seid, die Leitung 
der Küche übernimmst.

Unser Plan ist, dass Gesine in dieser 
Zeit ihren Nachfolger schon ein-
arbeitet. Für diesen Nachfolger be-
ten wir noch . An dieser Stelle 
wird das „Azubi-Programm“ leben-
dig. Wir möchten (in allen Berei-
chen), dass Mitarbeiter von Leitern 
begleitet werden und sich in ihre 
Aufgaben hinein entwickeln kön-
nen. Wer mehr über das Azubi-
Programm wissen möchte, darf sich 
gerne an Vitali Schmidt wenden.

Evangelistische Aktionen 

 
Michael Gießler wird diesen Bereich 
leiten
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Neues aus dem Bereich Mitarbeiterschaft



Sonderedition GemeindeLife

KÜCHE

ganz herz-
lichen Dank, liebe Almuth, für 
Deinen Einsatz und Deine freund-
liche Art, mit der Du uns angeleitet 
hast, an den unterschiedlichsten 
Stellen mitzuarbeiten! Danke, dass 
Du lediglich die Leitung der Küche 
abgegeben hast – Du uns aber 
weiterhin als Köchin und Mitar-
beiterin in der Küche erhalten 
bleibst! 
 
Ich freue mich sehr, dass wir in 
Gesine Lambers eine ebenso 
freundliche wie kompetente neue 
Küchenleiterin gefunden haben! 

Große Veränderungen im Bereich 
Evangelistischee Aktionenn 

Als Leuchtturm der Liebe Gottes im 
Raum Friedrichshafen ist es der 
Gemeindeleitung schon lange ein 
Gebetsanliegen, dass wir die frohe 
Botschaft nach außen tragen.
 
Michaell Gießlerr wirdd diesenn Bereichh 
leiten. Wir beten für Menschen, die 

ein evangelistisches Herz haben 
und die zusammen mit Michael 
Ideen entwickeln und Aktionen 
planen, um das Evangelium in die 
Gesellschaft zu bringen. Michael, 
wir wünschen Dir Gottes Segen für 
Deinen Dienst und freuen uns über 
Einladungen, mitzumachen und Teil 
dieser Gruppe zu sein!

Ursula Häfele
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„Endlich wieder ein Fest" –
Grillen am 1. Mai war ein voller Erfolg
Nach zweijähriger Corona-Pause hatten wir dieses Jahr zum Maifeiertag 
endlich wieder ein fröhliches Beisammensein mit Grill, Salat- und 
Kuchenbuffet und viel Zeit für den zwanglosen Austausch an den Tischen 
und Bänken im Garten!

Mit rund 100 Teilnehmern war das Grillfest gut besucht. Neben vielen 
Gemeindeleuten war es besonders schön zu sehen, dass zu diesem Anlass 
auch wieder viele Gäste und „neue“ Gemeindeglieder unsere Gemeinde 
kennenlernen konnten, die während der Pandemie nicht die Chance 
hatten, diese Seite unserer Gemeinde kennenzulernen.

Neben dem Mittagessen gab es viel Zeit für Fußball, Spielplatz, Spazier-
gänge und weitergehende Gespräche bei Kaffee und Kuchen. Zur Freude 
der Kinder kam gegen später sogar der Eiswagen an die Gemeinde 
gefahren, um nach der freiwilligen Wanderung 
für einen zusätzlichen süßen Nachtisch zu sorgen.

Herzlichen Dank für die Organisation durch 
Simone Debus und Wilfriede Böhler und die zahl-
reichen helfenden Hände, die in Küche, Grill und 
Garten für ein gelungenes Fest gesorgt haben!

Die weiteren Termine für gemeinsame Mittag-
essen nach dem Gottesdienst stehen mit 12. Juni 
und 3. Juli bereits fest!

Cornelius Lipponer



Wenn Fenster zur 
Einstiegsluke werden 
können 
Unser Gemeindezentrum ist außer-
gewöhnlich hell gestaltet. Grund 
sind die vielen Fenster, die unser 
Haus von allen Seiten umgeben. 
Gleichzeitig stellen die vielen 
Fenster aber auch eine Gefahr dar. 
Unabgeschlossen oder geöffnet 
dienen sie als Einstiegsluke für 
Einbrecher. 
Wir bitten alle Mitarbeiter, zu wel-
cher Stunde sie auch immer im 
Haus sind, am Ende ihres Aufent-
haltes die Fenster zu überprüfen 
und sie gegebenenfalls zu schlie-
ßen. Auch alle Gruppen sind gebe-
ten, dafür zu sorgen, dass die Fens-
ter am Ende der Veranstaltung 
geschlossen werden. In den letzten 
Monaten müssen ganze Abteilun-
gen von Engeln unser Haus bewahrt 
haben – so häufig stehen Fenster in 
der Nacht offen. Darum unser ein-
dringlicher Appell: Helft bitte mit 
und tragt Verantwortung. 
 

Unkraut zu Spontan-
terminen rupfen 
Es kann vorkommen, dass jemand 
einen freien Tag genießt oder eine 
Stunde seiner Freizeit spontan dazu 
verwenden will, die Beete zu pfle-
gen, Unkraut zu rupfen oder die 
Wege zu fegen. Dazu bedarf es 
nicht immer eines geplanten Ein-
satzes, sondern lediglich einer 
Meldung im Gemeindezentrum mit 
der Bitte, zur angegebenen Zeit 

Türen aufzuschließen, um an die 
Geräte zu kommen. Jede Stunde, 
die zur Verfügung gestellt wird, ist 
eine Hilfe. 
 

Taufgottesdienst in 
Aussicht 
Am 24. Juli wollen wir erneut einen 
Taufgottesdienst im Bodensee fei-
ern. Die Taufe gehört zu den beson-
deren Geschenken Gottes an seine 
Leute. Jünger Jesu sollen Jünger 
machen und Jünger taufen auf das 
Bekenntnis ihres Glaubens. Die 
Taufe ist von daher ein besonderer 
geistlicher Augenblick: Wir beken-
nen uns zu Gott und er bekennt sich 
zu uns. Er stellt sich klar an unsere 
Seite und wir bekennen uns offen 
an seine Seite. Darum rufen wir zur 
Taufe auf, der ein Schritt in die 
Übereinstimmung mit dem Willen 
Gottes ist. Wer am 24. Juli seine 
Taufe erhalten will, der melde sich 
bei unserem Pastor Jan Lambers. 
 

Verschiebung von  
Terminen des 
Abendmahls  
Immer wieder kann es vorkommen, 
dass durch den Besuch von Gast-
predigern oder Vertretern von mis-
sionarischen Organisationen der 
Termin des Mahls am ersten Sonn-
tag des Monats verschoben wird. 
So werden wir im Juli erst am 
17.07.22 Abendmahl feiern. Auf-
grund des Erntedankfestes findet 
das Abendmahl einen Sonntag spä-
ter am 09.10.22 statt. 
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Neues vom Segnungsdienst-Team

Es gibt Veränderungen in unserem Team, die es wert sind, bekannt 
gegeben zu werden.

Das Angebot ist bekannt und wird unterschiedlich 1 Mal im Monat nach 
dem Gottesdienst in Anspruch genommen. Da es ein so wichtiges, 
vertrauensabhängiges Angebot der Gemeinde ist, möchte ich hier gern 
mehrere Veränderungen bekannt geben:

1. Nach 17 Jahren treuer und verbindlicher Mitarbeit hat Hildegard 
Schorr im April mitgeteilt, dass sie ihren Dienst in unserem Team 
beendet.

Wir danken Hildegard für ihre jahrelange Treue und Einsatz. Durch ihre 
nebenberufliche Ausbildung u.a. in Seelsorge, war sie für diese Aufgabe 
am richtigen Platz. Das Angebot des Segnungsgebets nach dem 
Gottesdienst wurde 2004 von unserem damaligen Pastor Jürgen Bohle 
und von Hildegard Schorr ganz neu ins Leben gerufen. Von 2004 bis 
2017 hat Hildegard das Segnungsdienst-Team geleitet.

2. Weiterhin im April hat uns Marianne Kekeisen mitgeteilt, dass sie 
ihre Mitarbeit nach 2 Jahren aktivem Einsatz beendet.

3. Wiederum 12 Jahre hat Nico Pennucci im Team mitgearbeitet. 
Auch er beendet seinen treuen und zuverlässigen Dienst.

Das sind insgesamt 
schmerzhafte Verluste in 
unserem Team. Im Fokus der 
Beendigung stand meistens der 
Wunsch, dass jüngere Mitglieder 
in dieser Aufgabe nachfolgen.
 
Herzlichenn Dankk ann Hildegard,, 
Mariannee undd Nicoo fürr diee 
Spuren,, diee ihrr mitt euremm Einsatzz 
&& Wirkenn hinterlassenn habt.. Gottt 
segnee euchh undd erfüllee euerr 
Leben. 

Beate Gallandt
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Herzliche Einladung zum Treffen von AIDA am
 

Donnerstag,, 23.. Junii 2022,, umm 155 Uhr

Thema: 

Familiengeschichten in der Bibel
Jesuu Familie

Referent ist Jürgen Bohle. Er wird sich auf den Bibeltext Mk 3, 31 - 35 
beziehen.

         Redaktionsschluss: Montag, 13. Juni
                                    Gemeindebrief der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)

                 Rotkreuzstraße 1, 88046 Friedrichshafen; 07541 583944 
Internet: http://www.baptisten-fn.de

   Churchtools: http://baptisten-fn.church.tools    
Kontakte  Pastor Jan Lambers 07541 583944 (Büro); 07541 5926550 (privat)

07541 500478 (Büro); jan.lambers@baptisten-fn.de
                  Jugendreferenten 07541 5929010

  Cornelius Lipponer 0176 70036452; cornelius.lipponer@baptisten-fn.de
Diana Lipponer 0177 4141617; diana.lipponer@baptisten-fn.de

                  Älteste der Gemeinde Johannes Beck 07541 409354
Ursula Häfele 07541 4069861
Rebekka Defatsch 08382 8995174

                  Sekretariat Anke Damson 07541 583526; 07541 500478
office@baptisten-fn.de                            

                  Hausmeister hausmeister@baptisten-fn.de
                  Bereich Technik  technik@baptisten-fn.de

Redaktion gemeindeblick@baptisten-fn.de
                  Homepage-Team homepage@baptisten-fn.de
                  Finanzen finanzen@baptisten-fn.de
Bankverbindungen
Sparkasse Bodensee:   IBAN:  DE36 6905 0001 0020 1301 83 BIC:  SOLADES1KNZ 
Spar- und Kreditbank: IBAN:  DE18 5009 2100 0000 1505 09 BIC:  GENODE51BH2

Gruppe aktiver Senioren in der 
Baptistengemeinde Friedrichshafen
Gruppe aktiver Senioren in der 
Baptistengemeinde Friedrichshafen



Gemeindekalender Juni 2022 
 
 

Mittwoch   1. Juni  17:00 Uhr Entdecker-Jungschar 
    19:30 Uhr Gebetstreffen – s. Seite 3 
Donnerstag   2. Juni  19:30 Uhr Mitarbeiter-Besprechung Bibelentdecker 
Freitag   3. Juni  18:00 Uhr  Teentreff 
    19:30 Uhr Lobpreisabend 
    20:00 Uhr Jugend 

Sonntag   5. Juni  10:00 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl inkl. Livestream 
     (Predigt: Pastor Jan Lambers;  
     Moderation: Gesine Lambers)  
Dienstag   7. Juni  09:00 Uhr Frauengebetsfrühstück 
    15:30 Uhr CAFÉ-TREFF 
Samstag 11. Juni  13:00 Uhr Traugottesdienst Jessica und Ruwen Janssen 

Sonntag 12. Juni   10:00 Uhr  Gottesdienst inkl. Livestream  
     (Predigt: Pastor Jan Lambers; Moderation: Lisa Düerkop) 
    12:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen 
    19:30 Uhr Gebetshäusle (Gaby Duske) 
Dienstag 14. Juni  15:30 Uhr CAFÉ-TREFF 
Samstag 18. Juni  15:00 Uhr Traugottesdienst Ehepaar Auer/Hentschke 

Sonntag 19. Juni  10:00 Uhr  Gottesdienst inkl. Livestream 
     (Predigt: Andreas Neef; Moderation: Daniel Gallandt)  
Dienstag 21. Juni  15:30 Uhr CAFÉ-TREFF 
Mittwoch 22. Juni  17:00 Uhr Action-Jungschar: Wiesenspiele (Treff bei Marie – 

Wiggenhausen Süd / Solarstadt) 
Donnerstag 23. Juni  15:00 Uhr AIDA – s. Seite 8 
Freitag  24. Juni  18:00 Uhr Teentreff 
    20:00 Uhr Jugend 
Samstag 25. Juni   Event-Jungschar: Legoland Günzburg 
    10:00 Uhr Teenlager Vorbereitungstreffen (FEG Oberndorf) 
    14:00 Uhr Jungschar-Zeltlager Vorbereitungstreffen (FEG 

Oberndorf) 

Sonntag 26. Juni  10:00 Uhr Gottesdienst mit MAF (Mission Aviation/Miss. Flugdienst) 
inkl. Livestream (Moderation: Jan Michael Gießler) 

Dienstag 28. Juni  15:30 Uhr CAFÉ-TREFF 
    19:30 Uhr Seminar:  Zuhause in der Gemeinde 
Mittwoch 29. Juni  17:00 Uhr Entdecker-Jungschar 
 

 

Montags um 19:00 Uhr trifft sich die Fußballgruppe.    
 

Alle hervorgehobenen Termine sind besondere Veranstaltungen,  
zu denen es in der Regel nähere Informationen an anderer Stelle gibt. 

 
 

 

  
 
 
 
 

 



Ihr seid das Salz der Erde, ihr seid das Licht der Welt
Es ist erst wenige Tage her, dass ich über dieses Thema gepredigt habe. Und dennoch 
merke ich, dass mich dieses Thema noch jeden Tag beschäftigt und begleitet. Der Text 
steht in Mt 5,13-16. Ich denke, dass jeder den Text kennt: Ihr seid das Salz der Erde, ihr 
seid das Licht der Welt. 
Salz ist für unser menschliches Leben absolut lebensnotwendig. Ohne Salz kann der 
Mensch nicht überleben. Salz steuert viele Prozesse im menschlichen Körper. Salz dient 
auch dazu, vor Verderben zu bewahren. Zur Zeit Jesu diente Salz dazu, dass Lebensmittel 
haltbar gemacht wurden. Man kann sagen, dass das Salz der Kühlschrank der damaligen 
Zeit war. Salz, das auch als das „Geschenk der Götter“ bezeichnet wurde, war so wertvoll, 
dass es sogar als Lohn für die Söldner diente. Salz war nicht nur lebenswichtig, es war 
überlebenswichtig.
Licht ist ebenso absolut notwendig für das Leben. Ohne Licht gäbe es kein Leben. Nur 
wenige Bakterien können ohne Licht auskommen. Licht ist ein elementarer Bestandteil der 
Lebenswelt des Menschen. Es hält seine Körperfunktionen aufrecht, steuert neuronale und 
hormonelle Prozesse, sorgt für den lebenswichtigen Tag-Nacht-Rhythmus und beeinflusst 
seine Leistungsfähigkeit sowie sein seelisches Befinden. Bei vielen biologischen Prozessen, 
die in unserem Körper ablaufen, spielt Licht eine äußerst wichtige Rolle. Es geht um den 
richtigen Stoffwechsel, die Durchblutung und die hormonelle Steuerung. Vor allem aber ist 
es essenziell für die Fotosynthese und damit die Produktion von Sauerstoff. Ein Großteil 
der Pflanzen- und Tierwelt ist darauf angewiesen. Ohne Licht gäbe es keine Pflanzen – und 
damit auch keine biologischen Lebensmittel und letztlich auch keinen Sauerstoff. Und 
gänzlich ohne Pflanzen, Obst und Gemüse könnte unser Körper nicht funktionieren. Indem 
Jesus sagt: „Ihr seid das Salz der Erde“ sagt er also: „Ihr seid lebensnotwendig, ihr seid 
kostbar“ für die Menschen um euch herum. Wenn die Erde überleben will, braucht sie euer 
Salz, wenn die Welt überleben will, braucht sie euer Licht. Jesus macht deutlich:  So wie der 
Mensch nicht ohne Salz und ohne Licht leben kann, so können die Menschen, mit denen 
wir zusammenleben, auch nicht ohne uns als das Salz und das Licht sein. Glauben wir das 
denn? Glauben wir, dass wir für die Welt überlebenswichtig sind? Nur dass wir Christen 
noch als Salz und Licht in der Welt sind, trägt dazu bei, dass die Welt noch nicht unter 
Gottes ewiges Gericht gefallen ist. Rettung für die Menschen vor dem Gericht Gottes gibt 
es nur durch die Erlösungstat Jesu am Kreuz. Nur wer annimmt, dass Jesus am Kreuz alle 
Schuld getragen hat, wird ewiges Leben haben. Und uns hat Jesus den Auftrag gegeben, 
den Menschen genau diese Botschaft weiterzugeben. Die Menschen um uns herum sollen 
durch unser Leben und Reden und Handeln Jesus erkennen und ihr Leben Jesus hingeben. 
Ich finde dabei die Tatsache wichtig, dass Jesus nicht sagt: Ihr werdet sein – oder ihr sollt 
sein. Er sagt: Ihr seid. Ihr seid das Salz der Erde, ihr seid das Licht der Welt. Die Frage 
bleibt: Welche Salzkraft haben wir noch in der Welt? Dient unser Licht noch für die 
Menschen um uns herum als Orientierung? Oder sind wir als Salz schon so kraftlos 
geworden, sind wir als Licht schon zu so trüben Funzeln geworden, dass wir mit unserem 
Leben nicht mehr auf Jesus hinweisen? Wenn Jesus das Zentrum in unserem Leben ist, 
dann werden wir auf Jesus hinweisen, so wie ein helles Licht eben nicht ungesehen bleiben 
kann. 
Manfred Dreher
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